
DER TV-KOORDINATOR

Eine Funktionsbeschreibung

Die Funktion des TV-Koordinators wurde Ende 2005 durch das Präsidium des Deutschen Tanzsportverbandes neu geschaffen.

Ziel war es, sämtliche TV-Kontakte an einer Stelle zusammenzufassen, dadurch einen jederzeit aktuellen Informationsstand zur TV-Repräsentanz des DTV zu haben, die Interessen des DTV gegenüber den TV-Sendern und Produktionsgesellschaften gebündelt vertreten zu können und in der Folge eine möglichst objektive Übersicht über die Darstellung des Tanzsports in der TV-Öffentlichkeit gewinnen zu können.

Dies meint insbesondere das Auftreten des Verbandes in TV-Angelegenheiten durch eine Person, ein Gesicht, eine Stimme, die Vorabregistrierung von Sendezeiten zur Veröffentlichung in den Medien des DTV sowie die anschließende Erfassung statistischer Daten, wie Sendelänge, Einschaltquote und Marktanteil der Berichterstattungen.

Insbesondere erschien die Schaffung dieser Position notwendig, da durch die Aufgabenverteilung in der Vergangenheit (Konzentration aller bedeutenden TV-Angelegenheiten beim Amt des Präsidenten, keine durchgängige Behandlung der weniger bedeutenden Berichterstattungen) und die Vorfälle, die letztlich zum Rückzug des damaligen DTV-Präsidenten aus dem DTV führten, nicht nur zu einem Informationsdefizit und Handlungsvakuum geführt hatten, sondern darüber hinaus dem Ansehen des Deutschen Tanzsportverbandes bei den Sendeanstalten nicht zuträglich waren.

Der TV-Koordinator ist Beauftragter im Sinne der Satzung des DTV. Er ist ehrenamtlich tätig. Seine Amtszeit richtet sich nach der Beauftragung durch das Präsidium. Sie endet regelmässig mit dem Ende der Amtszeit des Präsidiums.

Nach aussen ist der TV-Koordinator  zuständig für die Aufnahme und die Pflege der Kontakte zu Produktionsgesellschaften, privaten Fernsehsendern und den Sendeanstalten des Öffentlichen Rechts sowie die Bearbeitung und Begleitung von Anfragen der Vorgenannten zu Reportagen und/oder Auftritten von DTV-Mitgliedern.

Vorrangig Tätigkeitsfeld sind die Kontakte mit dem Ziel einer Berichterstattung über nationale und internationale Meisterschaften und Turnierveranstaltungen in der Sporthoheit des DTV.

Nach innen ist der TV-Koordinator zuständig für die zeitnahe Information der jeweils zuständigen Mitglieder des DTV-Präsidiums gemäss Geschäftsverteilungsplan. Dies sind in erster Line der Präsident sowie der Pressesprecher.
Darüber hinaus sind der Sportwart sowie der in Marketingfragen zuständige Schriftführer häufig im Verteilerkreis. Anfragen und Themen, die den Jugendtanzsport betreffen, werden in enger Abstimmung mit dem Jugendwart bearbeitet.

Weiterhin sammelt der TV-Koordinator gemeinsam mit der DTV-Geschäftsstelle (U. Sander-Reis)  die statistischen Daten, soweit diese kostenneutral verfügbar sind. 

Der TV-Koordinator ist also Bindeglied zwischen allen Interessen von Fernsehsendern am Tanzsport im DTV und den jeweils direkt Betroffenen.

Dies schliesst insbesondere die folgenden Konstellationen ein:

· Sender mit Interesse an Übertragung ( Ausrichter einer WDSF Meisterschaft in Deutschland 

· Sender mit Interesse an Übertragung ( Ausrichter einer DTV Meisterschaft bzw. eines Deutschlandpokals

· Einzelmitglieder/Vereine/LTV´s mit Interesse an einer Berichterstattung ( Produktionsgesellschaft, regionaler oder überregionaler Sender 

· Sender oder Produktionsgesellschaft mit Interesse an Paarbegleitung/Paarportrait/Formationsfeature (Paare/Formationen/Vereine

Über die Regelungen der DTV-Ordnung für elektronische Bildmedien hinaus, gründet sich die Zuständigkeit des TV-Koordinators besonders im letztgenannten Fall auf:
· Das Interesse an einer positiven Außendarstellung des Verbandes – deshalb möchte der DTV absichern, dass Paare und Formationen qualitativ der gewünschten Außendarstellung genügen.

· Die Fürsorgepflicht des Verbandes gegenüber den Paaren/Formationen – deshalb möchte der DTV wissen, welchen Hintergrund und welche Zielrichtung die Anfragen haben.

· Die Sicherstellung des Versicherungsschutzes der teilnehmenden Paare Formationen auf dem Weg zu einem Reportagetermin oder Auftritt – deshalb muss der DTV wissen, wann Paare zu solchen Terminen unterwegs sind

Aus diesen Gründen ist die Teilnahme von Paaren/Formationen in diesen Fällen analog zu Schautänzen anmelde-, und genehmigungspflichtig.

Keinesfalls ist daran gedacht, bestehende Kontakte innerhalb der LTV´s nun nicht mehr zu nutzen. Im Gegenteil! 

Gerade diese Kontakte sind wichtig, können sie doch helfen weitere Türen zu öffnen. Interessen und Kontakte sollen sich nicht entgegenstehen und womöglich gar gegenseitig behindern. 

Vielmehr soll alles in einer Richtung – eben koordiniert verlaufen. Dazu wurde diese Funktion geschaffen.  
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